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Vorwort

Die Kraft der positiven Gedanken

Das vergangene Jahr hat uns eindrücklich aufgezeigt, dass nicht alle Probleme und Gefahren, die  
auf uns Menschen einwirken können, voraussehbar sind. Im Umgang mit uns unbekannten Heraus- 
forderungen reagieren wir sehr unterschiedlich. Die Bandbreite der Reaktionen ist gross. Sie führt  
von Angst über Hilfsbereitschaft bis hin zur Ignoranz. Die Fülle an Informationen, Einschränkungen  
und Lösungsvorschlägen können diese Reaktionen dabei zusätzlich verstärken. 
Und nun stehen wir in einem neuen Jahr. Ein Jahr, das uns die Auswirkungen des vergangenen erst 
richtig aufzeigen wird. Dabei ist man versucht, auf das Prinzip Hoffnung zu setzen. Hoffnung, dass wir 
innert Kürze die Einschränkungen aufheben und wieder in einen normalen Alltag zurückkehren können. 
Hoffnung, dass die sozialen und wirtschaftlichen Auswirkungen keine weiteren unlösbaren Probleme 
darstellen werden. 
Allein auf das Prinzip Hoffnung möchte ich mich aber nicht verlassen. Vielmehr will ich die Kraft der 
positiven Gedanken ins Bewusstsein rufen. Die Art und Weise, wie wir Probleme lösen, hängt sehr 
stark von unserer Einstellung zu den einzelnen Herausforderungen und deren Lösungsmöglichkeiten 
ab. Investieren wir unsere Energie in positiv gerichtete Gedanken und verschwenden sie nicht zum 
Stapeln von Ängsten, die wir ohnehin loswerden möchten. Dabei darf eine positive Einstellung auch 
einmal ungewöhnlich sein, ohne dass sie gleich blauäugig daherkommen muss. 
Mit einem Augenzwinkern anerkenne ich natürlich auch, dass eine rosarote Brille aus einer Zitrone 
keine Himbeere macht. Erfreuen wir uns doch an den Werten einer Zitrone, anstatt die fehlende 
Himbeere zu beklagen. 
Mit etwas mehr «wir» anstelle vom «ich» und mit der Kraft der positiven Gedanken werden wir  
die kommenden Aufgaben meistern. Dabei möchte ich alle Grossdietwilerinnen und Grossdietwiler  
motivieren, mit offenem Ohr und helfender Hand einander zu unterstützen. Helfen Sie mit, unser 
Gewerbe zu berücksichtigen und sichern Sie damit Arbeitsplätze. 
Liebe Grossdietwilerinnen und Grossdietwiler, im Namen des Gemeinderates und der Verwaltung 
wünsche ich Ihnen für das kommende Jahr viele positiven Gedanken und natürlich gute Gesundheit.  

Mit positiven Grüssen 

Reto Frank, Gemeindepräsident
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sammlung die frei wählbaren Mitglieder des Ur-
nenbüros, somit acht Personen. Die Ortsparteien 
werden gebeten, Personen für die Neuwahl der 
Mitglieder des Urnenbüros für die Amtsperiode 
2021-2025 vorzuschlagen. Der Amtsantritt erfolgt 
auf den 1. Juli 2021. Die Neuwahl erfolgt an der 
Gemeindeversammlung vom 16. Juni 2021.

Die Stimmberechtigten können dem Gemeinderat 
bis spätestens am zweiten Tag vor der Gemeinde-
versammlung weitere Wahlvorschläge einreichen. 
An der Gemeindeversammlung können die Stimm-
berechtigten weitere Kandidaten vorschlagen.

Gemeindeversammlung vom 
5. Dezember 2020, 20.00 Uhr, 
Turnhalle Grossdietwil
Stimmberechtigte Teilnehmer: 37
Absolutes Mehr:  19
Beteiligung (Total 634 Stimmberechtigten) 5.79 %

TEIL 1
1. Die Gemeindeversammlung genehmigt ein-
 stimmig den Jahresbericht 2019 bestehend aus: 
•  den Berichten zu den Aufgabenbereichen 
 inklusive Stand der Umsetzung des Legislatur- 
 programms,
•  der Jahresrechnung inkl. Anhang,
•  dem Prüfungsbericht der Rechnungskommission, 
•  dem Bericht der Rechnungskommission 
 (strategisches Controlling-Organ),
•  dem Kontrollbericht der Finanzaufsicht.

2. Die Sonderkreditabrechnung für den Beitrag 
 an die Scheibenstandsanierung des Schützen- 
 vereins von Fr. 25'000.00 wird einstimmig
 genehmigt.

3. Die Sonderkreditabrechnung für die Ersatzbe-
 schaffung des Schulbusses von Fr. 70'700.00  
 wird einstimmig genehmigt.

4. Die Sonderkreditabrechnung für das Projekt 
 der Gründung einer Unterhaltsgenossenschaft
  (UHG) von Fr. 166'349.25 wird einstimmig
  genehmigt.

TEIL 2
1. Info Kaufabsichten Stockwerkeigentum 
    ehemalige Raiffeisenbank GB 527 (4001)

2. Info Erschliessung gemeindeeigene Parzelle
    GB 630, Oberdorf 

3. Vom Aufgaben- und Finanzplan 2021–2024 
 wird zustimmend und ohne Bemerkungen  
 Kenntnis genommen. Das Budget mit einem
 Aufwandsüberschuss von Fr. 240‘726.00, 
 Investitionsausgaben von Fr. 365‘000.00
 sowie einem Steuerfuss von 2.30 Einheiten 
 wird einstimmig genehmigt.

4. Bürgerrechtswesen
•  Die Zusicherung für das Gemeindebürgerrecht   
 von Grossdietwil LU an Atmie Useini, 
 geb. 9. Juni 2000, wird grossmehrheitlich 
 erteilt.
•  Die Zusicherung für das Gemeindebürgerrecht 
 von Grossdietwil LU an Dardan Useini, 
 geb. 29. Oktober 1998, wird grossmehrheitlich
  erteilt.

Demission der Präsidentin der Bildungs-
kommission
Karin Marti-Michel, Präsidentin der Bildungs-
kommission Grossdietwil, hat per 31. Juli 2021 
demissioniert. Sie hat ab nächsten Sommer kei-
ne schulpflichtigen Kinder mehr an der Schule 
Grossdietwil und ist damit nicht mehr so nahe am 
Schulgeschehen. Der Gemeinderat Grossdietwil 
hat an seiner Sitzung vom 9. Dezember 2020 dem 
Entlassungsgesuch zugestimmt.

Ersatzwahl einer Präsidentin, eines Präsidenten 
der Bildungskommission für die Restdauer der 
Amtsperiode 2020-2024
An der Gemeindeversammlung vom 16. Juni 2021 
ist eine neue Präsidentin oder ein neuer Präsident 
für die Bildungskommission zu wählen. Christian 
Grüter, Gondiswilerstrasse 6 (parteilos), wird sich 
für einen Einsitz in die Bildungskommission zur 
Verfügung stellen. Er kann sich vorstellen, auch 
gleich das Präsidium zu übernehmen.

Die Stimmberechtigten können dem Gemeinderat 
bis spätestens am 2. Tag vor der Gemeindever-
sammlung weitere Wahlvorschläge einreichen. An 
der Gemeindeversammlung können die Stimmbe-
rechtigten weitere Kandidaten vorschlagen.

Neuwahl der acht Mitglieder des Urnenbüros für 
die Amtsperiode 2021-2025
Gemäss § 44 des Stimmrechtsgesetzes bestimmt 
die Gemeinde die Zahl der Urnenbüromitglieder. 
Sie regelt den Amtsantritt des Urnenbüros. Das 
Urnenbüro Grossdietwil umfasst neun Mitglieder. 
Die Stimmregisterführerin ist von Amtes wegen 
Urnenbüromitglied der Einwohnergemeinde.
Gemäss Art. 15 der Gemeindeordnung der Ge-
meinde Grossdietwil wählt die Gemeindever-

Gemeinde News für Grossdietwil
Mit der App «Gemeinde News» erhalten sie ver-
schiedene Informationen und News der Gemeinde 
Grossdietwil.

Laden Sie die App noch heute im 

                                oder 

kostenlos herunter und erhalten Sie so verschie-
dene Informationen und News der Gemeinde 
Grossdietwil. 

gemeinde

Mitteilungen

 Gemeinde -
News
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 Grundbuch-
 wesen

Handänderung

•  Eigentumsübergang der Miteigentumsanteile 
 Nrn. 50003, 50005 und 50007,  
 GB Grossdietwil, von Alfred Steiner, Fischbach 
 an Hans-Rudolf Steiner, Fischbach

•  Eigentumsübergang des Grundstücks Nr. 
 483, GB Grossdietwil, von Metzgerei und 
 Restaurant Spatz, Bruno und Jean Müller,
 Grossdietwil an Josef Müller, Grossdietwil

•  Eigentumsübergang des Grundstücks Nr. 397, 
 GB Grossdietwil, von Metzgerei und 
 Restaurant Spatz, Bruno und Jean Müller, 
 Grossdietwil an Stefan Schnieper, 
 Grossdietwil (Gemeinde Melchnau)

•  Eigentumsübergang des Grundstücks Nr. 106, 
 GB Grossdietwil, von Metzgerei und 
 Restaurant Spatz, Bruno und Jean Müller, 
 Grossdietwil an Richard Müller, Grossdietwil

•  Eigentumsübergang der Grundstücke Nrn. 
 258 und 262, GB Grossdietwil, von Metz-
 gerei und Restaurant Spatz, Bruno und Jean 
 Müller, Grossdietwil an André Frank, Gross-
 dietwil

•  Eigentumsübergang des Grundstücks Nr. 
 546, GB Grossdietwil, von Regina Blum-
 Dubach, Grossdietwil an René und Martina
 Unternährer, Fischbach

Ausserordentliche Versammlung der Realkorporation Grossdietwil
 
Am Freitag, 11. Dezember 2020 konnte der seit dem 1. September 2020 im Amt stehende Präsident 
Felix Röthlin die Bürger der Realkorporation Grossdietwil zur zweiten ausserordentlichen Versamm-
lung im Jahr 2020 begrüssen. Nach den Turbulenzen im Sommer im Zusammenhang mit den Neuwahlen 
war je ein neues Mitglied für den Korporationsrat sowie für die Rechnungskommission zu bestimmen. 

Die Suche nach Mitgliedern für die Ämter hat sich als schwierig herausgestellt. Nach verschiedenen 
Anfragen und Absagen konnte mit Albin Lingg, Grossdietwil, eine geeignete Person als Mitglied des 
Korporationsrates gefunden werden. Für das Amt des Mitgliedes und Präsident der Rechnungskommis-
sion hat sich Roger Rölli, Fischbach, zur Verfügung gestellt. Die beiden Realbürger wurden einstimmig in 
die neuen Ämter gewählt.

Für das Amt des Schreibers konnte noch keine passende Person gefunden werden. Der Korporationsrat 
ist bestrebt, bis zur ordentlichen Versammlung im Frühjahr 2021 das Amt besetzen zu können.

Der Präsident hat die im Sommer aus Korporationsrat und Rechnungskommission ausgeschiedenen Per-
sonen sowie den zurückgetretenen Schreiber geehrt und mit einem Geschenk verabschiedet. Er dankte 
ihnen für die Arbeit, welche diese während Jahren für die Realkorporation Grossdietwil geleistet haben.

Der neue Korporationsrat ist bestrebt, wieder Ruhe in die Verwaltung und den Betrieb zu bringen.

Nach 20 Minuten kann der Präsident die Versammlung mit dem Dank an die Gemeinde Grossdietwil und 
den Schulhausabwart Josef Vogel für die Benützung des Lokals schliessen und wünscht allen Anwesen-
den frohe und besinnliche Festtage und alles Gute im neuen Jahr.

Text: Felix Röthlin, Foto: zvg

 Realkorporation

korporationen

Der neu zusammengestellte Rat der Realkorporation Grossdietwil: Albin Lingg, Verwalter (links), 
Felix Röthlin, Präsident (Mitte), Franz Knupp, Kassier (rechts) 
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Mutationen 
November/Dezember 
2020

Zuzüge
 
Sedilak Igor 
Gondiswilerstrasse 6, von Olten LU

Herzlich willkommen in Grossdietwil.

Wegzüge 
 
Zettel Simon 
Luzernerstrasse 5, nach Alberswil LU

Erni-Bannwart Josef und Bernadette 
Eppenwilerstrasse 2, nach Zell LU

Wey Janine 
Eppenwilerstrasse 13, nach Roggliswil LU

Aschwanden Benjamin 
Oberdorfstrasse 5, nach Roggliswil LU

Guten Aufenthalt am neuen Wohnort.

Geburten 

Isaak Stella
Tochter des Isaak, Martin und der Isaak geb.  
Castellina, Natalina, wohnhaft in 6146 Grossdietwil, 
Zopfweg 4, geboren am 23. September 2020 in 
Wolhusen LU

Alt Nina
Tochter des Haas, Marcel Peter und der Alt, Vanessa,  
wohnhaft in 6146 Grossdietwil, Stampfistrasse 2, 
geboren am 20. Oktober 2020 in Sursee LU

Ruch Matteo
Sohn des Ruch, Andreas und der Ruch geb. Hügi, 
Andrea Helena, wohnhaft in 6146 Grossdietwil, 
Sandgrubenstrasse 18, geboren am 20. Oktober 
2020 in Wolhusen LU

Meier Sandro Tawan
Sohn des Meier, Ralph und der Meier geb. Jansap, 
Namtan, wohnhaft in 6146 Grossdietwil, Sonnen-
rain 3, geboren am 2. Dezember 2020 in Langen- 
thal BE

Herzlichen Gratulation!

Todesfälle

Suppiger Alfred
geboren am 3. Mai 1956, wohnhaft gewesen in 
Grossdietwil, i. A. im Mauritiusheim, Biffig 1, 6247 
Schötz, gestorben am 4. Dezember 2020 in Schötz 
LU

Sieboth Urs Joseph
geboren am 20. März 2020, wohnhaft gewesen 
in Grossdietwil, i. A. in Pfaffnau, Alters- und Pfe-
geheim Murhof, Murhofstrasse 4, 4915 St. Urban, 
gestorben am 29. Dezember 2020 in Pfaffnau LU

Eiholzer Heinrich Franz
geboren am 5. April 1957, wohnhaft gewesen in 
Grossdietwil, Eichbühlstrasse 5, gestorben am 31. 
Dezember 2020 in Grossdietwil LU

Den Angehörigen wünschen wir 
herzliches Beileid!

Ehen

Keine.

Es werden nur Mutationen mit Einverständnis publiziert. 
Daher ist die Aufistung nicht abschliessend.

Einwohnerbestand per 31. Dezember 2020: 853

 CVP
Ortspartei

Orientierung und Dank

Der 28. November 2020 war ein historischer Tag. 
Die CVP-Delegierten Schweiz haben der Namen-
sänderung «Die Mitte» zugestimmt. Die Schweiz 
braucht eine starke Partei der bürgerlichen Mitte, 
für die soziale Verantwortung kein leeres Verspre-
chen ist und die unser Land mit Freiheit, Solidari-
tät und Verantwortung zusammenhält. Wir wollen 
unsere Partei öffnen für Wählerinnen und Wähler, 
die von unserer Politik überzeugt sind. Diesen 
Wählerinnen und Wählern wollen wir unter dem 
neuen Namen ein politisches Zuhause bieten. Da-
rum wagen wir mit «Die Mitte – Le Centre – Alle-
anza del Centro – Allianza dal Center» diesen Auf-
bruch. Laut den Übergangsbestimmungen haben 
die Kantonalparteien bis 2025 Zeit, sich zu ent-
scheiden, ob sie auf kantonaler Ebene ebenfalls 
als «Die Mitte» in die Zukunft aufbrechen wollen.

Nun können wir den Aufbruch gemeinsam ange-
hen. Sie sind alle eingeladen, Teil dieses Auf-
bruchs, Teil der gemeinsamen Zukunft zu sein. Ein 
Aufbruch zu einer starken Partei «Die Mitte»!

Hinter allen Wahlkämpfen und allen Parteiakti-
vitäten stehen unzählige Personen, welche ihre 
Freizeit für diese Arbeit zur Verfügung stellen. 
Ihnen gebührt ein herzliches Dankeschön für ihr 
Engagement.

In diesen Dank eingeschlossen sind alle Amtsträ-
ger, die sich für unsere Gemeinde mit vereinten 
Kräften und viel Herzblut einsetzen.

Die CVP Grossdietwil dankt auch allen Wählerin-
nen und Wählern für ihre Unterstützung. Gemein-
sam wollen wir die Herausforderungen im neuen 
Jahr anpacken.

In diesem Sinne wünscht die CVP Grossdietwil 
zum Jahreswechsel alles Gute, verbunden mit bes-
ter Gesundheit.

gemeinde

 Einwohner-
kontrolle
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In den 1950er Jahren und früher gab es in Grossdietwil über 20 verschiedene Läden und Lädeli. Nach und nach wurden sie geschlossen, einerseits weil sie 
nicht mehr rentierten, andererseits weil niemand sie weiterführte. Heute ist noch ein Laden im Dorf, der neue Dorfladen wurde 2015 gebaut.
Leider ist nicht bei allen Läden bekannt, wann sie geschlossen wurden. Wer Genaueres weiss soll dies bitte Hans Koller melden. Herzlichen Dank. 

Ort 

Kreuzung Hauptstrasse 
gegenüber Löwen

Sandgrubenstrasse

Kirchstrasse 1

Hinterdorf

Unterdorf, Lindacher

Erpolingen

Unterdorf
Gondiswilerstrasse 6

Oberdorfstrasse 1

Luzernerstrasse 10,
neben Käserei

Luzernerstrasse 2,

Luzernerstrasse 8

Eppenwil

früher im Oderdorf, 
später Kirchstrasse

Oberdorfstrasse 2 
 

Luzernerstrasse 12

Wann geschlossen

1960er Jahre

1960er Jahre

1960er Jahre

1960er Jahre

1960er Jahre

1960er Jahre

1960er Jahre

1970er Jahre

1970er Jahre

1980er Jahre

2001

2003

2008

2013

2019

Laden-Betreiber

Bürli
Josy Bürli-Müller

Siegfried Steffen

Schulthess, Emil Mahnig, 
Jules Meier

Leo Marti-Koller, 
Josef & Theres Marti-Meier

Elisa Bumann

Frau Erni

Geiser, Bill,
Alfred Erni, Fredy Erni

Franz Bucher

Erni, Rosa Bühler
Siegfried Meier, Sepp Mehr

Felber, Otto Bucher, 
Verena Bucher, Anton & Theres 
Lustenberger-Kaufmann

Hans Grunder, 
Ruedi & Meieli Grunder

Fam. Schaller

Louise Leuenberger-Grob
Hans & Olga Leuenberger-Bürli

Bürli, Florentin Röthlin
Franz Röthlin, Fam. Züger
Barbara Krauer

Jean Müller, Hans & Bruno Müller
Bruno & Irma Müller-Steiger

Was wurde verkauft

Stoffe, Faden, Knöpfe, Näh-Utensilien, 
alles zum Nähen

Waschmittel, Putzmittel, alles zum Reinigen

Backwaren, Lebensmittel, Putzmittel, usw.

Raucherwaren, Putzmittel, Süssigkeiten, 
Näh-Utensilien

Teigwaren, Waschmittel, Putzmittel, Süssigkeiten

Teigwaren, Waschmittel, Putzmittel, Süssigkeiten

Fleischwaren aller Art,
später nur noch Schlachthaus

Backwaren, Lebensmittel, Putzmittel, Raucher-
waren

Backwaren, Lebensmittel, Putzmittel, usw

Käse, Butter, Milchprodukte

Käse, Butter, Milchprodukte

Hauswaltwaren, Geschirr, Haushaltmaschinen

Backwaren, Gemüse, Früchte, Lebensmittel, 
Putzmittel, Salz, usw.

Fleischwaren aller Art

Name    

Spezerei- und Ellen-
warenhandlung Bürli 
  
Post-Lädeli alte Post 

Laden Mahnig Emil

Lädeli Marti Leo

Lädeli Bumann Elisa  

Jöris Lädeli  

Metzgerei Unterdorf 

 
Lädeli, Bucher Franz  Lebensmittel, ohne Backwaren, Raucherwaren 

Bäckerei und Laden
Meyer Siegfried

Bäckerei und Laden 
Bucher, Lustenberger

Käserei Dorf
 
 
Käserei Eppenwil   

Haushaltwaren 
Leuenberger
 
Bäckerei und Laden
Röthlin

Metzgerei Müller/Spatz   
  

anno dazumal

 Läden und Lädelis 

in Grossdietwil
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Name Adresse  Branche Wann geschlossen

Restaurant Traube Luzernerstrasse, Gaststube, Saal, Kegelbahn Portmann 1956
genannt «Pinte» jetzt ehemalige Post  Kiener abgebrannt

Schneiderei Huber Robert Oberdorf Schneiderarbeiten Robert Huber, Dorfchronist  1960

Sattlerei Kirchstrasse Lederwaren, Schuhe, Pferdegeschirr, Sättel Oskar Vonmoos sen. & jun. 1960er Jahre
Vonmoos Oskar  Teigwaren, Wachmittel, Putzmittel, Süssigkeiten

Coiffeur, Schneiderei & Oberdorfstrasse 1 Coiffeur, Schneiderei und Lebensmittel,  Franz Bucher-Tanner 1970er Jahre 
Lädeli, Bucher Franz  Lebensmittel, ohne Backwaren, Raucherwaren 

Gärtnerei Zettel Isidor Luzernerstrasse 14 Setzlinge, Blumen, Samen, usw. Isidor Zettel 1970er Jahre

Maler Leo Frei Sandgrube Malerarbeiten, Farben, Lacke Leo Frei 1970er Jahre

Schuhmacher Oberdorf, später Schuhe, Schuh- & Leder-Reparaturen Anton Mahlstein 1970er Jahre
Mahlstein Anton Kirchstrasse  

Schuhmacher  Oberdorf, im Haus Schuhe, Schuh- & Leder-Reparaturen  Franz Leuenberger 1970er Jahre
Leuenberger Franz Spenglerei

Brennerei Zettel Isidor Hinterdorf Häfelibrennerei, Träsch, Kirsch, Zwätschge, Kräuter Isidor Zettel 1970er Jahre

Brennerei Zettel Hans Sandgrube Träsch, Kirsch, Zwätschge, Kräuter Hans Zettel 1970er Jahre

Wagnerei Kurmann /  Lindacher Räder, Leitern, Ski, Fässer, Holz-Reparaturen Robert Baumgartner 1970er Jahre 
Baumgartner Gondiswilerstrasse 5  Franz Kurmann 

Wagnerei Graber Josef Oberdorfstrasse 9 Schreiner- & Wagnerarbeiten, Holz-Reparaturen Josef Graber, Erwin Graber 1970er Jahre

Schmiede Vogel Xaver Kirchenweg 4 Hufschmid, Eisenwaren, Landmaschinen,  Xaver Vogel, 1980er Jahre
  Maschinen- & Metall-Reparaturen Alois Lustenberger

Schreinerei Häfliger Anton Oberdorfstrasse 6 Schreinerarbeiten Anton Häfiger sen. & jun. 1990er Jahre

Schreinerei Lingg Josef Sandgrubenstrasse 8 Schreinerarbeiten Josef Lingg sen. & jun. 1990er Jahre

Spenglerei  Oberdorf, später Sanitär, Blecharbeiten, usw… Fritz Leuenberger sen. & jun. 2006
Leuenberger Fritz Stahlermatten

Restaurant Müller Luzernerstrasse 12 Gaststube, Säli unten, alte Gaststube oben, Jean Müller,  2010
später Restaurant «Spatz»  früher auch Kegelbahn Hans & Bruno Müller

Sägerei Reinert Hans Lisch Balken, Läden, Latten, Kleinholz, Sägemehl Jakob Reinert, Hans Reinert,  
   heute Kreienbühl 

Sägerei Schär Walter Hinterdorf Sägerei, Zimmerei, Balken, Läden, Latten,  Walter Schär sen. & jun.
 Mühleweg 4 Kleinholz, Sägemehl heute Michael & Lukas Schär

Schmiede Lustenberger Kirchstrasse 4 Hufschmid, Eisenwaren, Landmaschinen Lustenberger, Josef Lingg,
  Metall-Reparaturen, Maschinen-Reparaturen heute Ruedi Lingg

Gasthof Löwen Sandgrubenstrasse 1 Gaststube, Stobali, Saal seit 1810 Fam. Zettel,
  früher auch Kegelbahn Fredy Zettel, heute Philipp Zettel

Recherchen: Hans Koller, Bilder: DorfmuseumDietu

Handwerker mit ihren Geschäften, bei denen man kaufen und reparieren lassen konnte, andere Berufsleute und Restaurants:

anno dazumal
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Name Adresse Branche Inhaber oder Betreiber
   
Adolf Müller GmbH Babigässli 2 Spenglerei / Metallbau Adolf & Reto Müller
Andermatt Biocontrol AG Stahlermatten 6 Biologischer Pfanzenschutz Martin & Isabel Andermatt
Andermatt Biogarten AG Stahlermatten 6 Produkte für den Biogarten Martin & Isabel Andermatt
Andermatt BioVet AG Stahlermatten 6 Tiergesundheit Martin & Isabel Andermatt
Andermatt Service AG Stahlermatten 6 Diensleist. Andermatt Gruppe Martin & Isabel Andermatt
ARM Handels AG Stahlermatten 3 Auto- und Ersatzteilhandel Artur & Rafal Galinski
Blum Transport AG Sandgrubenstrasse 20 Transportunternehmung Pius Blum
Camping Zegro Sandgrubenstrasse 1 Campingplatz Sandra & Philipp Zettel 
Elektro Getzmann AG Luzernerstrasse 6 Elektroinstallationen Christian Getzmann
Erni Metzgerei AG Gondiswilerstrasse 6 Spezialitäten Partyservice Events Fredy Erni
Louis Frank Kirchstrasse 17 Natur- und Kunststeinbrunnen Louis Frank
Garage Graber GmbH Sandgrubenstrasse 11 Autowerkstatt Christian Graber
Grafikerei Luzernerstrasse 8 Grafikatelier Heidi Meier Huber
Iff Janine Kirchstrasse 1 Vorhang- und Polsteratelier Janine Iff
Josef Amstutz Holzbau GmbH Eichbühlstrasse 10 Zimmerei- und Schreinereiarbeiten Josef & Irene Amstutz
Knupp Bau AG Stahlermatten 3 Bauunternehmung Lukas Blum & René Roth
Landmetzg Keist Gondiswilerstrasse 6 Metzgerei Christian Keist
Swisslife Select Frei Dietmar Blumenweg 4 Finanzberatung Dietmar Frei
Christian Krauer GmbH Steingasse 10 Chromstahlschlosserei / Montagen Christian Krauer
Dorflade Dietu Dorfplatz 1 Dorfaden / Cafeteria / Postagentur Urs Kunz
discover IT GmbH Gondiswilerstrasse 12 Dienstleistungen IT Peter Koller
Econ-Swiss GmbH Haldenweg 3 Systeme für Bike und Werkstatt Mario Gumbrecht
Gasthaus Löwen Sandgrubenstrasse 1 Restaurant Sandra & Philipp Zettel
Knupp Transport AG Stahlermatten 3 Transportunternehmung Paul Knupp
Koffel & Partner AG Dorfplatz 1 Architekturbüro Bruno Koffel
Koller Innenausbau GmbH Schmittengasse 7 Zimmerei / Schreinerei Herbert Koller
Krähenbühl Holz GmbH Gondiswilerstrasse 16 Sägerei und Holzhandel Urs Krähenbühl
Lingg Rudolf Kirchstrasse 4 Schmiede / Hufbeschlag Rudolf Lingg
Marti Schreit- und Baggerbetrieb GmbH Roggliswilerstrasse 5 Leistungen Tiefbau Daniel Marti
Metzgerei Spatz Luzernerstrasse 12 Partyservice Irma & Bruno Müller
Savic Service             Oberdorfstrasse 2              Gartengeräte                  Zeljko Savic 
schaerholzbau  Mühleweg 2 Zimmerei / Schreinerei Michael & Lukas Schär
Stahler Bier GmbH Stahlermatten 4 Bierproduktion Christian & Helene Krauer
tausendhänder GmbH Stahlermatten 2 Schreinerei Beat Krauer
Therapiepraxis Katharina Ledermann-Schafroth Sandgrubenstrasse 12 Massage-Therapiepraxis Katharina Ledermann
Töfferei Huber Luzernerstrasse 8 Motorradwerkstatt Urs Huber

Aktuelle Gewerbetreibende in Grossdietwil:

Grossdietwil am Neujahrstag 221. Foto Hans Koller.

gewerbe

  Dietler
 Gewerbe-
betriebe
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Samichlaus

Aufgrund der aktuellen Situation mit dem Coro-
na-Virus und den vorgegebenen Schutzmassnah-
men konnte in diesem Jahr leider kein Samich-
laus-Empfang stattfinden. Umso schöner war die 
Überraschung, als der Mann mit rotem Kleid und 
weissem Bart trotzdem den Weg in die Schule 
fand und die Klassen besuchte. 

Den Kleinsten erzählte er eine Geschichte, die von 
ihm selbst, beziehungsweise von seinem Mor-
genprogramm handelte: Glücklich aufgestanden, 
sich parat gemacht, jedoch seinen zweiten Stiefel 
nicht gefunden, danach den Schnee zum Stall frei-
geschaufelt, Tiere gefüttert und mit seinem Sack 
voller Nüsse und Mandarinen aufgebrochen. Wie 
blöde, dass der vollbepackte Sack nicht einmal 
mehr zur Türe hinaus passte. Und noch nervenauf-
reibender, dass nach festem Stossen und Drücken 
der Sack riss und die ganze Ware verteilt auf dem 

Boden lag. Mit erleichtertem Seufzer konnte der 
Samichlaus den Kindern dann berichten, dass er 
danach aufgewacht sei und es sich zum Glück nur 
um einen bösen Traum gehandelt hat.

Zusätzlich zur Geschichte erzählte der Samichlaus 
den Klassen natürlich auch noch die guten und 
weniger guten Sachen, welche er im Verlaufe 
des Jahres durchs Schulzimmerfenster beobachten 
konnte. Glücklicherweise waren es vor allem gute 
Dinge und er belohnte dies mit einem Samich-

laus-Säckchen für jedes Kind. Diese zeigten ihren 
Dank, indem sie den Besuchenden ein Sprüchlein 
aufsagten oder ein Lied vorsangen. Sogar einzel-
ne für ihn verfasste Briefe bekam der Samichlaus 
am Schluss.

Die ganze Schule freute sich sehr über den hohen 
Besuch. Das Lehrerteam dankt allen Beteiligten 
vielmals für die Unterstützung. 
Nicht nur für die Kinder wird der Tag in bester 
Erinnerung bleiben, sondern auch für unseren 

Schulhauswart, welcher 
in der Pause auch noch 
viele lobende Worte 
vom Samichlaus entge-
gennehmen durfte. 

Text & Fotos: Linus Fischer

schule

 Schule 
 Grossdietwil 
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Überfachliche Kompetenzen koordiniert aufbauen
Mit dem neuen Lehrplan wurde die Gewichtung 
der überfachlichen Kompetenzen stark erhöht. Ver-
einzelt wurde dazu bereits Absprachen gemacht. 
Das Ziel für die Schule besteht darin, Kriterien für 
die Förderung dieser überfachlichen Kompetenzen 
zu definieren, zu erproben und zu überprüfen. 

Umgang mit verhaltensauffälligen Lernenden ein-
heitlich handhaben
An der Schule gibt es nur vereinzelt Lernende mit 
auffälligem Verhalten, dadurch sind die Lehrper-
sonen noch wenig geübt mit deren Umgang. Bis 
2023 sollen einheitliche Vorgehensweisen und 
Zuständigkeiten erprobt und umgesetzt werden. 

Der vollständige Bericht zur externen Evaluation 
befindet sich auf der Homepage der Gemeinde 
(Bereich Bildung, Downloads).

Die Ergebnisse fielen sehr positiv aus. Diese 
Rückmeldung gibt allen Beteiligten der Schule viel 
Motivation, auf diesem Weg weiterzumachen und 
sich stetig zu entwickeln.

Ergebnisse der Schulevaluation 

Die externe Schulevaluation hat den Auftrag, in 
den Luzerner Volksschulen ein vergleichbar gute 
Schul- und Unterrichtsqualität sicherzustellen. 
Dazu werden rund alle sechs Jahre die einzelnen 
Schulen besucht, um eine professionelle Stand-
ortbestimmung vorzunehmen und Impulse für die 
Weiterentwicklung zu geben. In diesem Schuljahr 
war es für die Schule Grossdietwil wieder so 
weit.

Die Schule Grossdietwil hat bei den externen 
Evaluatoren mit ihrem angenehmen, friedlichen 
Schulklima überzeugt. Die Mitsprache der Lernen-
den ist bereits sehr gut verankert, dies spürten die 
Experten insbesondere anhand der Interviews mit 
den Schülerinnen und Schülern.

Der Unterricht an der Schule Grossdietwil beein-
druckt mit Struktur und abwechslungsreichen An-
geboten. Die Kinder werden aufmerksam, wohl-
wollend und unterstützend begleitet. Sie fühlen 
sich an der Schule und im Unterricht gut aufgeho-
ben. Auch die Erziehungsberechtigten sind mit der 
Schule zufrieden und schätzen die Zusammenarbeit 
zwischen Schule und Elternhaus.  

Das Lehrpersonenteam arbeitet eng und konstruk-
tiv zusammen und pfegt einen wertschätzenden 
Umgang. Die Lehrpersonen unterrichten gerne an 
der Schule und identifizieren sich mit den schuli-
schen Werten. Die Schulleitung ist anerkannt und 
nimmt ihre pädagogischen und personellen Füh-
rungsfunktionen gezielt wahr und sorgt für einen 
gut funktionierenden Schulbetrieb.

Für die Weiterentwicklung der Schule wurden 
zwei Entwicklungsziele definiert, an welchen die 
Schule in den nächsten Jahren arbeiten wird:

An dieser Stelle bedanke ich mich bei allen Er-
ziehungsberechtigten, Lernenden, Mitglieder der 
Bildungskommission, Hauswart und Lehrpersonen 
für das Ausfüllen der Fragebogen mit den vielen 
wertschätzenden und positiven Rückmeldungen. 
Es freut mich sehr zu hören, dass es den Schülerin-
nen und Schülern wohl ist und es ihnen an unserer 
Schule gefällt.

Mein grösstes Dankeschön geht an die Lehrperso-
nen, welche tagtäglich mit viel Motivation, Energie 
und kreativen Ideen die Weiterentwicklung der 
Schule und jedes einzelnen Kindes unterstützen. 
Der gute Teamzusammenhalt und die gegensei-
tige Wertschätzung haben die kantonalen Schul- 
evaluatoren mit grosser Bewunderung wahrge-
nommen. Dies ist mit Sicherheit einer der Gründe 
für die beeindruckenden Ergebnisse. 
 
Text und Fotos: Sabrina Suter

schule
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Corona-Situation: 
Was meinen die Jugendlichen?

Anfangs Dezember 2020: Die Maskenpflicht an 
den Sekundarschulen besteht nun bereits seit 
einem Monat. Ebenfalls gelten verschärfte Hy-
gienemassnahmen, der Pausenkiosk wurde ge-
schlossen, Umarmungen oder Pausenplatz-Ran-
geleien sind untersagt. Wie gehen die Schülerin-
nen und Schüler mit der ganzen Situation um? Ein 
kleiner Situationsbericht:

«Die Maskenpficht ist doch super!», sagt Simon 
verschmitzt, «dann kann ich nämlich Kaugummi 
kauen und der Lehrer sieht’s nicht.» Sven merkt an: 
«Hände waschen, desinfizieren, Maske tragen –  
alles kein Problem! Ein Kollege sagte mir kürzlich, 
er würde häufig auch mal die Zunge rausstre-
cken…»  – So oder ähnlich tönt’s überall. Anstatt 
die Situation zu beklagen oder zu zaudern, legen 
die Jugendlichen generell eine erstaunliche und 
lobenswerte Lockerheit mit der Maskenpficht an 
den Tag, oder auch gegenüber den Hygienevor-
schriften wie dauerndes Händewaschen, Desin-
fizieren, Pulte und Stuhllehnen putzen oder dem 
dauernden Lüften der Klassenzimmer! Das Motto: 
«Nur keinen Stress!»
«Ich vermisse nur, dass wir keinen Kuchen mehr 
essen können in der Klasse, wenn jemand Ge-
burtstag hat», meint Viola zur aktuellen Situation. 
«Sonst mache ich sehr gerne mit bei allen Mass-
nahmen, denn wir wollen doch dieses blöde kleine 
Virus-Miststück besiegen!» Anna, Lea, Aisha und 
Sophia nicken übereinstimmend. Und Leonie fügt 
mit einem Augenzwinkern an: «Manchmal ist’s ja 
auch lustig: So hatte doch mein Klassenlehrer an-
fangs die Maske noch verkehrtherum getragen…»

Durchwegs positiver Umgang

Die Politik diskutiert, Massnahmen werden kan-
tonal oder schweizweit verordnet, die Fallzahlen 
sind hoch, die zweite Welle ist voll da, mehrere 
positive Fälle haben auch die Schule erreicht. Da-
rauf angesprochen meint Cedric: «Ja, wir machen 
einfach das Beste draus und sehen vor allem auch 
das Positive: So merkt es zum Beispiel niemand, 
wenn ich im Unterricht gähne.»

«Masken? Kein Problem, wir sind uns bereits ge-
wohnt!», bestätigen auch Sara und Joeanna. «Die 
Berufsschulen und andere haben das ja auch.» Und 
Alisa fügt an: «Anfangs war es noch komisch, doch 
mittlerweile sind die Masken auch zu einem tollen 
«Accessoire» geworden! Hihi, mein Klassenlehrer 
zum Beispiel steht auf hellblaue Wolkenmasken 
oder dunkelblaue Weltraumdinger… Einige Buben 
lieben Raubtiergebiss-Masken, Mädchen stehen 
eher auf warme Farben…»
«Ganz praktisch sind die Masken auch jetzt bei 
dieser Kälte», meint Till, «denn so läuft die Nase 
weniger, und ich bleibe vielleicht auch mehr von 
der Grippe verschont.» «Blöd ist einzig, dass meine 
Brille dauernd anläuft, wenn ich die Maske anha-
be», sagt Celine. «Aber einige Lehrpersonen ha-
ben damit noch mehr Mühe, ihnen rutscht das Ge-
stell manchmal über die Nasenspitze weg.» Eine 

Drittseklerin lacht und ergänzt: «Ich kann morgens 
länger schlafen, da ich mich weniger schminke…»

Dicker Wermutstropfen: 
Absagen in der Berufsvorbereitung

Eine Sache darf an dieser Stelle allerdings nicht 
fehlen: Neben dieser grundsätzlich aufgestellten 
und positiven Atmosphäre an der Sek bleibt ein 
grosser Wermutstropfen: Sowohl der hoch erwar-
tete Lehrstellenparcours musste abgesagt werden 
wie auch unzählige abgemachte Schnupperlehrta-
ge. Bleibt zu hoffen, dass die Jugendlichen diese 
bald nachholen können!

Text & Fotos: Michael Bieri / Peter Flückiger

So kann man trotz Maske Schokostängeli schnausen.  

schule

 Schule 
Zell
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Was die MG Grossdietwil-Altbüron in der Corona-Zeit so macht…

Nach der Corona-bedingten Zwangspause von rund 6 Monaten hatten wir am Montag 5. Oktober 2020 
den Probebetrieb wieder aufgenommen. Unter strenger Berücksichtigung des Corona-Schutzkonzeptes 
probten wir in zwei Gruppen, damit die vorgegebenen Abstände eingehalten werden konnten. 

Die geplante Weihnachts-Musik

Bereits Anfang Sommer hatten wir uns entschie-
den, die abgesagte Wetten Dass..? Show vom 
März 2020 nicht wie ursprünglich geplant im 
November 2020 nachzuholen. Stattdessen woll-
ten wir Mitte Dezember mit vier Ständli in den 
Dörfern Grossdietwil, Altbüron und Fischbach der 
Bevölkerung eine Freude bereiten. Die drasti-
sche Verschlechterung der allgemeinen Lage hat 
uns jedoch dazu veranlasst, nach dem Pastoral-
raum-Ständli unseren musikalischen Betrieb bis 
Ende Jahr einzustellen. Stattdessen haben wir am 
Samstag, 12. Dezember im Dorfade Dietu sowie 
im Spar Altbüron die Bevölkerung mit selbst geba-
ckenen Musig-Guetzli überrascht. 

Wir hoffen sehr, dass wir im 2021 wieder mehr 
gemeinsame musikalische Zeiten verbringen 
können. Euch allen wünschen wir alles Gute fürs 
neue Jahr. Hoffen wir auf ein aktiveres Vereinsjahr 
2021.
 
Text: Melanie Distel, Fotos zvg 

Die MG Grossdietwil-Altbüron am Proben für die beiden Herbst-Auftritte. 

Es war uns eine besondere Freude, endlich wieder gemeinsam zu musizieren 
und am Samstag, 17. Oktober 2020 für die Firmlinge und deren Familien 
aufzutreten. Rund eine Woche später durften wir die Errichtungs- und Ein-
setzungsfeier des Pastoralraumes Luzerner Hinterland mit einem Ständli um-
rahmen. Unsere Freude war gross, dass wir wieder unserem Hobby frönen 
konnten. Auch die Kirchgänger meldeten uns zurück, dass es gut tat, wieder 
einmal die Musikgesellschaft zu hören und zu sehen.

  Musikgesellschaft

vereine
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Meine Stärken sind meine preiswerten Angebote, 
wo zum Beispiel ein Viertel, ein halbes oder ein 
ganzes Schwein, Lamm, Rind, … bei mir bestellt 
werden kann. Fachmännisch zerlegt, portioniert, 
angeschrieben und vakuumverpackt. Je nach Kun-
denwunsch.
Zudem führe ich Notschlachtungen durch. Somit 
kann das Fleisch eines verletzten Tieres dennoch 
genutzt werden. Das Einschläfern würde dies ver-
unmöglichen. Auch für professionelle, stressfreie 
Weidetötungen bin ich abrufbar.   
Des weiteren biete ich Ihnen für die Fütterung 
ihrer Haustiere absolut naturbelassene, gesunde 
Tiernahrung aus Schlachtnebenprodukten an.

Wie und wann bist du erreichbar, wo kann man 
deine Produkte kaufen?
Die regulären Landmetzg-Öffnungszeiten sind am  
Mittwoch und Samstag von 7.00 -12.00 Uhr. 
Per Telefon bin ich so gut wie immer erreichbar. 
Bestellungen können zudem per Homepage oder 
Mail getätigt werden. Auch auf Facebook und  
Instagram ist mein Angeboten präsent. 
Rund um die Uhr steht ein Fleischautomat vor 
der Metzgerei für meine Kunden bereit. Dieser 
ist mit leckeren Fleischprodukten wie Würsten,  
Speck, Fleischkäse, usw. gefüllt. Falls Ideen, An- 
regungen oder Kritik für die Bestückung des  
Automaten vorhanden sind, steht dafür extra ein 
Briefkasten daneben. 
Auf meiner Homepage ist ein Webshop eingerich- 
tet, über den diverse Produkte bequem per Maus-
klick bestellt werden können. Nebst Fleischproduk-
ten sind dort auch weitere tierische Produkte zu er-
werben. Diese können alle auf der Homepage selbst  
entdecken (dabei lacht Christian verschmitzt). 

Belieferst du regionale Restaurants?
Nein, aktuell nicht. Wahrscheinlich denken viele  
Restaurantbetreiber, dass ich preislich nicht mit  
Gastro-Grossverteilern mithalten kann. Da haben 
sie nicht unrecht, denn Grossmetzgereien, welche 
pro Tag über 1'000 Tiere schlachten, kann ich von 
den Kosten her unmöglich unterbieten. Nur schon 
deswegen, weil dort viele Fliessbandarbeiter mit  
Mindestlohn beschäftigt sind. Durch die riesige  
Menge werden den Bauern zudem tiefere Tier- 
Ankaufspreise bezahlt.

Landmetzg Grossdietwil
In unregelmässigen Abständen werden für die 
Dorfzytig Grossdietwiler Betriebe porträtiert. 
Dieses Mal haben wir, Balthasar und Urs Huber,  
die Herausforderung angenommen und mit dem 
Inhaber der Landmetzg, Christian Keist, ein In-
terview geführt. Für Christian Keist, wie auch 
für uns, ist das eine Premiere. Es freut uns sehr, 
wenn Sie sich die Zeit zum Lesen nehmen und so 
unsere Landmetzg näher kennenlernen.

Wie sieht dein beruflicher Werdegang aus?
Nach der Schule absolvierte ich die dreijährige 
Metzger-Lehre bei der Metzgerei Kreienbühl in der 
Gemeinde Vordemwald. Nach der Lehre absolvier-
te ich das Militär als Koch-Durchdiener.
Nach dem Militärdienst war ich in einer Gross-
schlachterei tätig. Anschliessend sammelte ich wei- 
tere Erfahrung in zwei kleineren Dorfmetzgerei- 
en. Momentan arbeite ich bei der Firma Traveco 
AG im Teilpensum als Chauffeur.

Warum hast du den Beruf des Metzgers gewählt?
Das drängte sich fast auf, da die halbe Familie im 
Metzgereigewerbe arbeitet. Ich bekam so schon 
früh einen Einblick in die verschiedenen Tätig-
keiten des Metzger-Berufes. Bald wurde mir klar, 
dass die abwechslungsreichen Arbeiten als Metz-
ger für mich eine gute Berufs-Option ist. 

Was gefällt dir am Metzgerberuf besonders?
Die grosse Vielfalt hat es mir angetan. Und gerade 
diese Vielfältigkeit kann ich dank meiner eigenen 
Landmetzg ausleben. Dazu gehört unter anderem 
das Schlachten, das Zerlegen der Tiere, das Wurs-
ten, das Räuchern, Portionieren, Verpacken und 
nicht zuletzt das Vermarkten der Produkte.

Ist das auch der Grund, weshalb du dich selbst-
ständig gemacht hast?
Ja, unter anderem. Ich bin der Meinung, dass eine 
Metzgerei möglichst viele Arbeitsschritte im eige-
nen Haus tätigen soll. In den meisten Betrieben 
wird zum Beispiel nicht mehr selbst geschlachtet. 
Macht das ein Metzger selbst, so kann dieser dem 
Tier auch in seinen letzten Minuten seines Lebens 
den verdienten Respekt entgegenbringen. Das ist 
mir enorm wichtig. Allgemein sollten wir mit un-
seren Nahrungsmitteln respektvoll umgehen. An 
meiner Selbstständigkeit gefällt mir auch, dass ich 
so mein eigener Chef bin. 

Warum gerade Grossdietwil?
Fredy Erni hatte seine Metzgerei zur Vermietung 
ausgeschrieben. Ihn kannte ich als Berufskollegen 
schon seit langem. Wir kamen miteinander ins Ge-
spräch und ich konnte so meinen Wunsch in die 
Realität umsetzen. An Grossdietwil hat mich vor- 
allem die ländliche Lage angesprochen. Also nutzte 
ich die Gelegenheit.

Welche Tiere verarbeitest du und woher beziehst 
du diese?
Grundsätzlich schlachte ich alle Nutztiere. Also von 
Schweinen zu Rindern, Kühen, Pferden, Schafen, 
Truten, Kaninchen, Ziegen, … Ich bin offen und ge-
spannt, was alles noch dazu kommt. 
Nach Möglichkeit bevorzuge ich Tiere aus der Re-
gion, ganz nach dem Motto eines Grossverteilers: 
«AUS DER REGION, FÜR DIE REGION». Bei mir 
wird dieser Grundsatz grossgeschrieben. 

Hast du eine Spezialität, was zeichnet dich aus?
Meine Landmetzg ist eigentlich ein kleines General- 
unternehmen. Das fängt an mit dem Kauf des Tie-
res beim Bauern und geht bis zum Abpacken des 
fertig portionierten Endproduktes. Das ist mittler-
weile im Metzgereigewerbe selten anzutreffen. 

Lust auf Wurst am Meter?

Nutzen Sie den Fleischautomaten an der Gondiswilerstrasse 6.

persönlich

 Persönlich
 nachgefragt ...
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Für einen Gasthof wäre es jedoch bestimmt ein  
gutes Aushängeschild, wenn sie Fleisch aus einer  
regionalen Metzgerei von Tieren aus nächster 
Nähe anbieten würden. Ich bin überzeugt, dass 
viele Konsumenten bereit sind, einen moderaten 
Mehrpreis für gutes, regionales Fleisch zu bezah-
len. 

Bietest du einen Partyservice, kalte Fleisch-
platten oder geschnittenes Fleisch für Fondue 
Chinoise an?
Gerne bereite ich gluschtig angerichtete Platten 
mit regionalem Fleisch für Fondue Chinoise, Fon-
due Bourguignon, Tischgrill und Ähnliches vor. 
Ein Geheimtipp sind übrigens auch meine Käse-
würstchen, zudem die Landjäger, Wurst- und  Speck- 
Spezialitäten aus der eigenen Rauchkammer.
Für Feste und Partys biete ich einen Mietservice für 
einfache Festeinrichtungen an. Ein Gasgrill, Koch- 
kisten, eine Hot Dog-Maschine, ein Kühlwagen – 
nach Wunsch natürlich gefüllt mit leckeren Fleisch- 
produkten und Stahler Bier. Das gesamte Angebot 
ist auf meiner Homepage ersichtlich. 
Da im Dorf bereits zwei ortsansässige Metzger je 
ihren Partyservice anbieten, möchte ich diese nicht 
zusätzlich konkurrenzieren.

Was sind deine beruflichen Ziele?
Das Ziel ist klar, dass ich zukünftig meinen Lebens-
unterhalt mit der Landmetzg verdienen kann. Ein 

verlockender Gedanke ist auch das Führen  
eines eigenen Restaurants, natürlich mit 
Produkten und Fleisch aus der Land-
metzg. Von diesen Zielen bin ich im  
Moment noch weit entfernt, arbeite je-
doch mit viel Herzblut darauf hin. 

Das letzte Wort gehört dir!
Ein gegenseitiges Unterstützen des loka- 
len Gewerbes ist mir persönlich wichtig. 
Auch wenn ich aktuell mein Geld noch im 
angestellten Verhältnis verdienen muss, 
nehme ich die Herausforderung mit mei-
ner eigenen Landmetzg gerne an und 
setze mich weiter mit Vollgas für meinen Traum 
ein. Interessierten steht meine Metzgerei für einen 
Besuch immer offen. Schauen Sie bei meiner viel-
seitigen Arbeit über meine Schulter. Ich würde 
mich freuen!
 
«Eine respektvolle Behandlung der Tiere, regio- 
nale Wertschöpfung, zufriedene Kunden und eine 
Top-Qualität meiner Endprodukte sind mein Be-
streben. Überzeugen Sie sich selbst von meinem 
guten Preis/Leistung Verhältnis. Sie werden stau-
nen.»

Text: Balthasar & Urs Huber
Fotos: Christian Keist & Heidi Meier Huber

Christian Keist 

Der sympathische, anpackende Metzger 
ist 28 Jahre alt und wohnt in Pfaffnau. 

Aufgewachsen ist er in Richenthal 
und Langnau bei Reiden.

Zu seinen Hobbies gehört die Feuerwehr, 
ausserdem hilft er gerne auf dem elterlichen  
Bauernhof mit und liebt die Arbeit im Wald. 

In der knappen Freizeit trifft er sich gerne mit 
Freunden auf ein gemeinsames Bier.

Landmetzg
Gondiswilerstrasse 6 
6146 Grossdietwil

079 269 94 90
www.landmetzg-ag.ch
info@landmetzg-ag.ch

Der Schlachraum der Landmetzg – hell und sauber.

Mieten Sie bei der Landmetzg Geräte für kleine Feste. 
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Häfliger Markus; 87 Kneubühler Hans; 86 Eiholzer 
Heiri; 85 Renner Raphael; 85 Grob Simon; 83 Roth 
Petra; 82 Eiholzer Markus; 81 Häfliger André; 77 
Häfliger Adrian.

Obligatorisch

Insgesamt 28 Schützen haben das Obligatorisch 
im Stand «Längmatt» geschossen. 
Punktemaximum 85.

Einzelresultate: 83 Kneubühler Hans; 82 Graber 
Christian; 81 Karli Christian; 80 Grob Othmar;  
80 Johann Markus; 80 Amstutz Josef; 80 Roth  
Petra; 80 Unternährer Daniel; 80 Häfliger André; 
79 Eiholzer Heiri; 79 Grob Simon; 78 Koller Hans; 
77 Häfliger Markus; 77 Häfliger Adrian; 76 Röthlin  
Felix; 76 Müller Mathias; 75 Koller Alois; 75 Graber 
Willy; 75 Eiholzer Markus; 75 Neuhaus Jürg; 75 Distel- 
Eiholzer Melanie; 75 Keist Christian; 74 Stadel- 
mann Jolanda; 73 Renner Raphael; 72 Heiniger 
Stephan; 67 Frank Reto; 66 Kurmann Anton; 47 
Hagmann Dominik.

Schweizer Sektionsmeisterschaft
2020 SSM N-Liga A-Ordonnanz

SSM 1. Hauptrunde

Insgesamt nahmen 20 Schützen an der  
Schweizer Sektionsmeisterschaft teil.

Vereinskonkurrenz: 44. Rang mit einem Schnitt 
von 91.028 von insgesamt 60 Sektionen.

Einzelresultate: 93 Kneubühler Hans; 92 Röthlin 
Felix; 91 Graber Christian; 91 Renner Raphael; 90 
Graber Willy; 90 Eiholzer Heiri ; 90 Karli Christian; 
89 Koller Hans; 89 Unternährer Daniel; 88 Häfliger 
Adrian; 88 Häfliger André; 88 Grob Simon; 87 Kol-
ler Alois; 86 Grob Othmar; 85 Eiholzer Markus; 85 
Johann Markus; 85 Häfliger Markus; 84 Aschwan-
den Benjamin; 78 Häfliger Albert; 77 Roth Petra.

Resultatspiegel 2020

Werte Dietlerinnen und Dietler, auch wir Schüt-
zen konnten das Jahr nicht so absolvieren, wie 
wir dies gerne gemacht hätten. Natürlich dies 
wegen dem Corona! Normalerweise verschicken 
wir anfangs Jahr unseren Schwarzträffer mit den  
Neuigkeiten vom vergangenen Jahr und mit dem, 
wie wir die neue Saison beginnen wollen. Da 
sehr viele Schützenfeste abgesagt  wurden, unter 
anderem auch das Eidg. Schützenfest, haben wir 
uns entschieden, dass wir ausnahmsweise keinen 
Schwarzträffer machen, aber wir unsere Resulta-
te in der Dorfzytig veröffentlichen.

Erwähnenswert ist sicherlich das hervorragende 
Ergebnis der Gruppe 2 bei der Gruppenmeister-
schaft. Diese Gruppe konnte bis zur allerletzten 
Runde schiessen und holten schlussendlich den 
hervorragenden 5. Rang! Herzliche Gratulation.

Schön war es dieses Jahr trotzdem. Wir konnten 
dank den eingehaltenen Corona-Massnahmen 
ab Mai trainieren und verbrachten viele schöne 
Stunden miteinander, einfach ein bisschen an-
ders als sonst. Ich wünsche Ihnen viel Spass beim 
studieren der Resultat und wünsche allen beste 
Gesundheit

Der Präsident Chregu Graber

Amtsverbandschiessen in Altbüron 
(Winterschiessen)

Abgesagt.

12. Ruessgrabenschiessen in Gettnau
Verschoben.

Lindenbergschiessen in Hämikon
Abgesagt.

Eidgenössisches Feldschiessen

Insgesamt haben 44 Schützen das Feldschiessen- 
Programm im Stand «Längmatt» geschossen.

Einzelresultate: 70 Graber Christian; 69 Kneubüh-
ler Hans; 68 Häfliger André; 67 Johann Markus; 66 
Eiholzer Markus; 66 Häfliger Markus; 66 Distel- 
Eiholzer Melanie; 65 Koller Alois; 65 Graber Willy; 
65 Wyss Chantal; 64 Röthlin Felix; 64 Roth Petra; 
64 Häfliger Adrian; 63 Grob Othmar; 63 Eiholzer 
Heiri; 63 Neuhaus Jürg; 63 Unternährer Daniel;  
62 Steiner Gregory; 62 Ledermann Gian; 62 Stadel- 
mann Jolanda; 62 Heer Lukas; 61 Unternährer  
Hansruedi; 61 Müller Mathias; 60 Karli Christian;  
58 Bättig Gavin; 58 Renner Raphael; 57 Foster Nico;  
57 Willi Raphael; 57 Kurmann Anton; 57 Grob Simon;  
56 Röthlin Loris; 56 Keist Christian; 55 Koller Hans; 
54 Krauer Markus; 52 Jäggi Levin; 52 Leuenberg 
Hans; 50 Leuenberger Fabian; 49 Wüthrich Carmen; 
47 Schär Matias; 47 Amstutz Josef; 44 Frank Reto; 
43 Krauer Andreas; 43 Hagmann Dominik; 39  
Heiniger Stephan.

Fahnenweihschiessen in Wolhusen

Für den Schützenverein Grossdietwil haben 
insgesamt 16 Personen am Fahnenweihschiessen 
in Wolhusen teilgenommen.

Vereinskonkurrenz: 25. Rang mit einem Schnitt von 
90.386 von insgesamt 72 klassierten Sektionen.

Gruppenwettkampf: 7. Rang Gruppe «Mer esch 
glich» 267 Pkt. (58 Graber Christian; 56 Kneu-
bühler Hans; 52 Häfliger Adrian; 51 Unternährer 
Daniel; 50 Häfliger André)
16. Rang Gruppe «Hühnerauge» 262 Pkt. (57 Karli 
Christian; 53 Grob Othmar; 52 Eiholzer Heiri; 51 
Grob Simon; 49 Roth Petra)
17. Rang Gruppe «Adlerauge» 259 Pkt. (53 Röthlin 
Felix; 52 Renner Raphael; 52 Eiholzer Markus; 52 
Koller Hans; 50 Häfliger Markus)
Einzelresultate: 91 Graber Willy; 91 Unternährer 
Daniel; 91 Röthlin Felix; 90 Koller Hans; 90 Grob 
Othmar; 90 Graber Christian; 89 Karli Christian; 89 

vereine
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Luzerner-Stich

Der Luzerner-Stich ist insgesamt 73-mal 
im Stand «Längmatt» geschossen worden.

Bestresultate: 97 Unternährer Daniel; 94 Koller  
Hans; 94 Eiholzer Heiri; 93 Graber Christian; 92 Ei- 
holzer Markus; 92 Häfliger Adrian; 92 Grob Othmar;  
91 Graber Willy; 91 Kneubühler Hans; 91 Johann 
Markus; 91 Willi Raphael; 90 Grob Simon; 90 Koller  
Alois; 89 Karli Christian; 88 Roth Petra; 88 Häfliger  
Markus; 88 Röthlin Felix; 87 Ledermann Gian; 
86 Häfliger André; 86 Renner Raphael; 86 Wyss  
Chantal; 86 Bättig Gavin; 83 Röthlin Loris; 83 Foster  
Nico; 82 Schär Matias; 81 Steiner Gregory; 67 Jäggi  
Levin; 64 Krauer Markus; 59 Wüthrich Carmen; 57 
Leuenberger Fabian; 48 Krauer Andreas.

Luzerner Meisterschütze

Abgesagt.

Schweizer Gruppenmeisterschaft 2020

Einzelwettschiessen/
Gruppenmeisterschaft

Qualifikationsresultat für die Kantonale 
Zwischenrunde Feld E: 655 Punkte

Gruppe Grossdietwil SV 2  681 Punkte 
(140 Johann Markus; 138 Koller Hans; 138 Röthlin 
Felix; 136 Eiholzer Markus; 129 Häfliger Markus)
Gruppe Grossdietwil SV 1  664 Punkte 
(139 Graber Christian; 136 Unternährer Daniel; 135 
Häfliger André; 131 Willi Raphael; 123 Häfliger 
Adrian)
Gruppe Grossdietwil SV 4  655 Punkte
(137 Roth Petra; 133 Karli Christian; 129 Grob 
Othmar; 128 Graber Willy; 128 Eiholzer Heiri)
Gruppe Grossdietwil SV 3  646 Punkte 
(136 Renner Raphael; 133 Graber Matthias; 130 Grob  
Simon; 129 Aschwanden Benjamin; 118 Röthlin Loris) 
Einzelschützen: 186 Koller Hans; 133 Willi Raphael

Gruppenmeisterschaft 
1. Eidgenössische Heimrunde

KO-Modus: Fünf Gruppen, die besten zwei quali-
fizieren sich für die nächste Runde. Mit 36 Punk-
ten Vorsprung auf die 2. platzierte Gruppe quali-
fizierte sich die Gruppe Grossdietwil SV 2 für die 
2. Eidgenössische Hauptrunde.

Gruppe Grossdietwil SV 2  681 Punkte 
(137 Johann Markus; 137 Röthlin Felix; 137 Häfliger  
Markus; 135 Koller Hans; 135 Eiholzer Markus)
Gruppe Grossdietwil SV 1  660 Punkte
(139 Graber Christian; 138 Häfliger André; 132  
Willi Raphael; 127 Unternährer Daniel; 124 Häfliger  
Adrian)
Gruppe Grossdietwil SV 4  647 Punkte 
(138 Grob Othmar; 136 Karli Christian; 131 Graber  
Willy; 124 Eiholzer Heiri; 118 Roth Petra)

Gruppenmeisterschaft 
2. Eidgenössische Heimrunde

KO-Modus: Fünf Gruppen, die besten zwei quali-
fizieren sich für die nächste Runde. Mit 11 Punk-
ten Vorsprung auf die 3. platzierte Gruppe quali-
fizierte sich die Gruppe Grossdietwil SV 2 für die 
3. Eidgenössische Hauptrunde.

Gruppe Grossdietwil SV 2  687 Punkte 
(142 Eiholzer Markus; 140 Graber Christian; 137 
Koller Hans; 137 Röthlin Felix; 131 Johann Markus)

Gruppenmeisterschaft 
3. Eidgenössische Heimrunde

KO-Modus: Fünf Gruppen, die besten zwei qua-
lifizieren sich für die nächste Runde. Mit drei 
Punkten Vorsprung auf die 3. platzierte Gruppe 
qualifizierte sich die Gruppe Grossdietwil SV 2 
für den Gruppenmeisterschaftsfinal.

Gruppe Grossdietwil SV 2  687 Punkte 
(139 Eiholzer Markus; 139 Röthlin Felix; 138 Johann  
Markus; 136 Häfliger Markus; 135 Koller Hans)

Gruppenmeisterschaftsfinal 
in Emmen

Runde 1: 24 Gruppen, die besten 12 qualifizie-
ren sich für die nächste Runde. Mit einem Punkt 
Rückstand auf die 11. platzierte Gruppe qualifi-
ziert sich die Gruppe Grossdietwil SV 2 für die 
zweite Runde.

Gruppe Grossdietwil SV 2  678 Punkte 
(141 Johann Markus ; 138 Röthlin Felix ; 134 Koller 
Hans ; 134 Eiholzer Markus ; 131 Häfliger Markus)
Runde 2:12 Gruppen, die besten sechs qualifizie-
ren sich für die nächste Runde. Mit drei Punkten 
Vorsprung auf die 6. platzierte Gruppe qualifizierte 
sich die Gruppe Grossdietwil SV 2 für die letzte 
Runde.
Gruppe Grossdietwil SV 2  682 Punkte 
(138 Röthlin Felix; 138 Eiholzer Markus; 137 Johann  
Markus; 136 Koller Hans; 133 Häfliger Markus)
Final: 6 Gruppen, die Gruppe Grossdietwil SV 2 
wird mit 11 Punkten Rückstand 5.
Gruppe Grossdietwil SV 2  669 Punkte 
(139 Koller Hans; 139 Johann Markus; 134 Röthlin 
Felix; 131 Häfliger Markus; 126 Eiholzer Markus)

Herzliche Gratulation an die Gruppe Grossdietwil 
SV 2 für den 5. Schlussrang!

Allen Schützinnen und Schützen «Herzliche Gra-
tulation» und ein grosses «Dankeschön» für ihr 
aktives Mitmachen!

Weiter Ranglisten und Neuigkeiten unter 
www.sv-grossdietwil.ch
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Schweizermeistertitel 
knapp verpasst

Am 18. September 2020 fand in Emmen der 
Schweizerische Gruppenfinal der Jungschützen 
statt. Die 68 besten Jungschützengruppen der 
Schweiz kämpften um den begehrten Schwei-
zermeistertitel. Darunter auch unsere Gruppe mit 
Raphael Willi, Gregory Steiner, Gian Ledermann 
und Nico Foster.

Im ersten Durchgang wurde mit 358 Punkten ein 
sehr beachtliches Resultat erzielt. Im zweiten 
Durchgang blieben unsere Jungschützen ner-
venstark und konnten mit 364 Punkten gar noch 
eine Schippe drauflegen. Mit dem sehr starken 
Total von 722 Punkten aus beiden Durchgängen 
durfte man zum ersten Mal in der Vereinsgeschich-
te der Jungschützen Altbüron-Grossdietwil von 
einem Podestplatz auf nationaler Ebene träumen.
Das Glück war jedoch nicht ganz auf unserer Seite.  
Wir platzierten uns knapp neben dem Podest, auf 
dem sehr guten 4. Rang, punktgleich mit den dritt-
platzierten Stadtschützen Wil. Platz zwei belegte 
mit 723 Punkten der Militärschiessverein Turtmann  
und neuer Schweizermeister wurde mit 724 Punk-
ten der Schützenverein Weesen.

Zwei mickrige Punkte haben schlussendlich auf den 
Schweizermeistertitel gefehlt. Was auf den ersten 
Blick schade klingt, ist auf den zweiten Blick eine 
sehr beachtliche Leistung. Unsere Jungschützen 
haben einen tollen 4. Rang am Schweizerischen 
Gruppenfinal gewonnen und eine Menge Wett-
kampferfahrung auf nationaler Ebene gesammelt, 
womit wir sehr motiviert ins nächste Jahr blicken 
dürfen.

Weitere Infos unter www.www.fsg-altbueron.ch

Hintere Reihe v.l.n.r Raphael Willi, Christian Fischer (Leiter), Gregory Steiner, vordere Reihe v.l.n.r Nico Foster, Gian Ledermann.

vereine

 Jungschützen
Altbüron-Grossdietwil
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Spendenergebnis der 
Herbstsammlung 2020 
in Grossdietwil

Vom 21. September bis 31. Oktober 2020 waren 
Freiwillige von Pro Senectute Kanton Luzern un-
terwegs und sammelten für die Sozialarbeit von 
Pro Senectute Kanton Luzern. So kamen in der 
Gemeinde Grossdietwil CHF 4100.– zusammen.

Im Namen von Pro Senectute Kanton Luzern dankt 
Anita Häfiger, Ortsvertreterin von Grossdietwil, 
allen Spenderinnen und Spendern ganz herzlich für 
die wertvolle Unterstützung. Ein grosses Danke- 
schön geht auch an alle Sammelnden für ihren  
engagierten freiwilligen Einsatz. Der in  Grossdiet- 
wil verbleibende Anteil wird auch dieses Jahr für 
die Altersarbeit in der Gemeinde eingesetzt. 

Herzlichen Dank für die grosse Unterstützung!

Selbstbestimmung – 
hinschauen und helfen

Pro Senectute Kanton Luzern setzt sich für ein 
möglichst langes und selbstbestimmtes Leben in 
den eigenen vier Wänden ein. Doch manchmal 
braucht es wenig, um als älterer Mensch unver-
hofft in eine Notlage zu geraten. Pro Senectute 
Kanton Luzern schaut hin und handelt. 

Mit der kostenlosen und diskreten Sozialbera-
tung ist Pro Senectute für Betroffene da – gezielt, 
unkompliziert und diskret. Pro Senectute Kanton 
Luzern hilft in schwierigen Situationen, Lösungen 
zu finden und die Lebensqualität zu verbessern. 
Wir stärken die Unabhängigkeit der älteren Men-
schen mit zahlreichen Angeboten unter anderem 
im Bereich Bildung und Sport, dem Treuhand- und 
Steuererklärungsdienst oder der unentgeltlichen 
Rechtsauskunft.  Pro Senectute Kanton Luzern un-
terstützt ältere Menschen, auch im Alter würdevoll 
und selbstbestimmt zu leben. 

SOZIAL-BERATUNGSZENTRUM WILLISAU-WIGGERTAL 
 
    MÜTTER- UND VÄTERBERATUNG 

    Barbara Wicki, Mütterberaterin NDS 
    041 972 56 31 
    Telefonische Beratung täglich von 8.00 – 9.30 Uhr 

    mvb.willisau@sobz.ch / www.sobz-willisau-wiggertal.ch 

 
ZELL 2021 

 

Im Pfarrhaus, Chilerain 1 

Montag 
 

10.30 - 16.00 Uhr mit Anmeldung 

Donnerstag 
 

10.00 - 12.00 Uhr mit Anmeldung 

 11. Januar  21. Januar 
 1. Februar  18. Februar 
 8. März  18. März 
 12. April  22. April 
 3. Mai  20. Mai 
 7. Juni  17. Juni 
 5. Juli  22. Juli 
 2. August  19. August 
 6. September  16. September 
 4. Oktober  21. Oktober 
 8. November  18. November 
 6. Dezember  16. Dezember 

 Telefonische Anmeldung:  041 972 56 20 
 

 Montag bis Freitag  08.00 - 11.30 Uhr und 
    14.00 - 16.30 Uhr 
 

  Anmeldeschluss um 9.30 Uhr des Beratungstages 
 

 

beratungen

 Pro Senectute
Kanton Luzern Mütter- &

Väterberatung



Dienststelle Gesundheit und Sport
Gesundheits- und Sozialdepartement

Dienststelle Gesundheit und Spor
Gesundheits- und Sozialdepartement

t

Ohne die Kochkünste seiner Frau wäre seine kulina-
rische Welt viel ärmer, so lobt ihr Mann Albert die 
Küche seiner Frau Helena. Selber beschreibt sich 
Helena als kreative Köchin, welche gerne Neues 
ausprobiert, Rezepte nach vorhandenen Zutaten 
abändert und gerne verarbeitet was der Garten 
hergibt. Die Mangoldbrätrollen entstanden, um 

den schnellwachsenden Mangold aus dem Garten 
in ein wenig aufwändiges Zmittag zu verwandeln, 
welches sich auch zum Tiefkühlen eignet. Das Ge-
richt wurde von der Familie zu einer Lieblingsspei-
se erkoren. Wenn die Zeit zum Kochen mal knapp 
ist, ist Helena immer froh, wenns im Tiefkühler 
eine vorbereitete Portion hat.  

Helena Häfliger (75) aus Grossdietwil kocht

Mangold-Brät-Rollen

ergibt ca. 16 stück

1 Portion dieser Mangoldbrätrollen enthält ca. 
400 Kcal, 40 g Fett und 20 g Protein. Die Fett-
menge entspricht bei einem durchschnittlichen 
Nährstoff bedarf bereits gut der Hälfte des Ta-
gesbedarfs an Fett. Daher ist wichtig, die Bei-
lagen und die anderen Mahlzeiten am Tag mög-
lichst fettarm beziehungsweise fettbewusst zu 
gestalten. Wichtig ist, dass die ergänzende Ge-

Mangold, in anderen Ländern als Schweizer 
Mangold bekannt, stammt ursprünglich aus 
Italien. Er hat von März bis Oktober Saison. 
Mangold ist reich an den Vitaminen A, C und 

500 g  Kalbsbrät
ca. 48  Mangoldblätter 
 (je nach Grösse der Blätter)
½ dl  Bouillon
½-1 dl  Rahm 
 die Flüssigkeit richtet sich nach
 der Grösse der Form
Butterfl öckli  
geriebenen Käse, nach Belieben Greyerzer 
oder Parmesan

Das bruchts!

Madeleine Fuchs empfiehlt:

Kommentar der SGE:

Zubereitung

müseportion genug gross ist. Die verwendete 
Mangoldmenge entspricht noch nicht der emp-
fohlenen Menge von ½ Teller Gemüse. 

Mangoldblätter mit Stiel ganz kurz blanchieren. 
Je ca. drei Blätter zusammen auf dem Tisch aus-
legen. Die Stiele abschneiden, klein schneiden 

Madeleine Fuchs,
selbständige Ernährungs-

beraterin BSc, SVDE, 
wohnt in Altbüron, ist 

verheiratet und Mutter 
von zwei Töchtern.

Das Projekt wird
unterstützt durch:

K, und wie alle Gemüse ist er kalorienarm und 
ballaststoff reich. Roh bitter, wird der Stiel beim 
Kochen mild und zart. Mangoldblätter sind 
köstlich roh oder, wie in diesem Rezept, gekocht.

(ca. 1 cm) und auf den Blättern verteilen. Das Brät 
mit einem Teighörnchen abstechen und auf die 
Mangoldblätter verteilen. Von beiden Seiten ein-
schlagen und aufrollen. Die Rollen in eine Gratin-
form legen. Bouillon und Rahm darübergiessen, die 
Rollen müssen gut bis zur Hälfte in der Flüssigkeit 
stehen. Je ein Butterfl öckli auf jede Rolle geben.
Mit Alufolie zudecken. 30 Min. im Backofen bei Um-
luft 160 ° backen. Folie entfernen, Käse darüber 
geben und nochmals 15 Min. überbacken.

Als Beilage eignen sich Salzkartoff eln, Reis, Polen-
ta oder Couscous. Als Gemüsegarnitur je nach Sai-
son eine gedämpfte Tomate oder Rüebli.
Nach Belieben als Vorspeise Saisonsalat.

Statt Mangold eignen sich auch Krautstiel-, Spinat- 
oder Kohlblätter.

Helena Häfliger (75) aus Grossdietwil kocht

Mangold-Brät-Rollen
Helena Häfliger (75) aus Grossdietwil kochtHelena Häfliger (75) aus Grossdietwil kocht

Mangold-Brät-Rollen

senioren
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Helena Häfliger (75) aus Grossdietwil kochtHelena Häfliger (75) aus Grossdietwil kocht

Mangold-Brät-Rollen
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 Museum 
Dietu

6 Gögs

Keine Fasnacht 2021

Liebe Fasnächtler,

leider findet im Jahr 2021 keine Fasnacht statt!
 

Die sechs Gögs bedanken sich bei allen, die sich jedes Jahr am bunten Fasnachtstreiben 
in unserer Talschaft beteiligen.

Wir hoffen, dass sich alles zum Guten wendet und wir uns am 24. Februar 2022 
wieder an der Fasnacht treffen können.

Für unsere Fasnachtszeitung, die wir trotz allem erstellen, 
brauchen wir offene Ohren und Augen. 
Für jeden Beitrag bedanken wir uns. 

Ausserdem sind wir noch immer auf der Suche nach neuen Gögs-Mitgliedern.

Meldet euch ungeniert bei uns. Vielen Dank!

Fasnachtskomitee 6 Gögs, Altbüron

E-Mail: sechsgögs@bluewin.ch
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Das Dorfmuseum bleibt 
vorläufig geschlossen

Weil wegen des Coronavirus wieder strenge 
Massnahmen bestehen, bleibt das Dorfmuseum 
am Samstag, 30. Januar 2021 geschlossen.

Neue Sammelstücke im Museum

Trotz der Corona-Pandemie haben die Verantwort-
lichen, wenn möglich, im Museum gearbeitet. Vor 
allem wurden Ideen gesammelt und Vorarbeiten 
für kommende Aktivitäten geleistet. Das Museum 
hat ein altes, ca. 80 jähriges Radio (Röhrenradio) 
erhalten. Auch wurden dem Museum mehrere Bü-
cher «Historische Veröffentlichungen des Kantons 
Luzern» abgegeben. In diesen Büchern ist Gross-
dietwil oft erwähnt.

Herzlichen Dank!
 
Im Januar werden in den Gemeinden Altbüron, 
Fischbach, Grossdietwil wieder die Werbebriefe 
versendet. Der Museumsverein DANKT allen ganz 
herzlich, die das musumdietu unterstützt haben 
und weiterhin unterstützen!

Generalversammlung 2021

Im Januar wird der Vereinsvorstand entscheiden, 
in welcher Form die ordentliche Generalversamm-
lung, welche jeweils im Februar stattfindet, abge-
halten wird. Es ist vorgesehen, dass die GV am 
Donnerstag, 25. Februar 2021 stattfinden soll.

Weitere interessante Informationen über das 
Dorfmuseum finden Sie in der Homepage www.
museumdietu.ch

Text: Hans Koller

verschiedenes
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Generalversammlung 2021

Aufgrund der unsicheren Lage 
ist das Jubiläumsfest 

mit der 100. GV absagt.

Auch kann der geschäftliche Teil 
nicht wie als Alternative überlegt,

 in der Kirche stattfinden, 
da wir nicht wissen, wie viele Personen 

sich im Januar treffen dürfen.

Daher wird die GV in schriftlicher Form 
abgehalten.

Die Einladungen mit dem 
Jahresprogramm 2021 werden 

anfangs Januar verschickt.

Danke fürs Verständnis.

 
Vollmond Abendspaziergang 

veranstaltungen

 Frauengemeinschaft
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Datum Veranstalter Was Wo 
15. Januar FG Pfarrei Grossdietwil Chenderstobe, 9.00-11.00 Uhr Pfarreiheim
20. Januar  Samariterverein Grossdietwil-Altbüron Generalversammlung Gasthaus Löwen 
21. Januar SoBZ Mütter- & Väterberatung, 10.30-16.00 Uhr Im Pfarrhaus, Zell
21. Januar  Seniorinnen- und Seniorentreff  Mittagstisch, 11.30 Uhr Gasthaus Löwen 
22. Januar  turnverein stv altbüron Generalversammlung Aktive 
23./24. Januar  turnverein grossdietwil Ski- und Schneetag 
26. Januar  Seniorinnen- und Seniorentreff  Jassen und Kegeln, 13.30 Uhr Gasthof Engel, Hüswil
02. Februar  Seniorinnen- und Seniorentreff  Singen mit Ruth Graber, 13.30 Uhr Pfarreiheim
03. Februar  Samariterverein Grossdietwil-Altbüron BLS AED Repe mit Josy 
05. Februar  FG Pfarrei Grossdietwil Chenderstobe, 9.00-11.00 Uhr Pfarreiheim
05. Februar  Feuerwehr Grossdietwil - Altbüron Agathafeier, 19.15 Uhr 
06. Februar  Schulen A & G Fasnachtsferien bis 21. Februar 2021 
22. Februar  Schulen A & G Schulbeginn  
24. Februar  Feuerwehr Grossdietwil - Altbüron Atemschutz, 19.30 Uhr 
25. Februar  museumdietu Grossdietwil Generalversammlung Gasthaus Löwen
26. Februar  FG Pfarrei Grossdietwil Vollmond-Abendspaziergang, 19.00 Uhr Ufhusen
26. Februar  Tunnuschränzer Altbüron Erstali Apéro, 20.00 Uhr Gasthaus Löwen 
02. März Seniorinnen- und Seniorentreff  Jassen und Kegeln, 13.30 Uhr Gasthof Engel, Hüswil
05. März  FG Pfarrei Grossdietwil Weltgebetstag, 19.30   Kirche 
07. März  Einwohnergemeinden A & G Blanko-Abstimmungstermin 
09. März  Feuerwehr Grossdietwil - Altbüron 1 Of.- Uebung, 19.30 Uhr. 
11. März  Seniorinnen- und Seniorentreff  Mittagstisch, 11.30 Uhr Gasthaus Löwen 
12. März  FG Pfarrei Grossdietwil Chenderstobe, 9.00-11.00 Pfarreiheim 
12. März  MGGA Generalversammlung Gasthaus Löwen 
15. März  Feuerwehr Grossdietwil - Altbüron 1. Kaderübung, 19.30 Uhr 
16. März  Einwohnergemeinde Grossdietwil Gewerbeapéro 
19. März  FG Pfarrei Grossdietwil Frauenjass, 19.30 Uhr Pfarreiheim  
   
  Alle Angaben infolge der Corona-Einschränkungen ohne Gewähr! 
  Besuchen Sie die jeweilige Website oder lesen Sie den Aushang beim Dorflade,  
  um sich über Anlässe und deren Durchführung zu informieren! 

Dietler Agenda


